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Projekt Maßstab

Umweltbericht zum B-Plan
"Solarpark Ehlbeck", Landkreis Lüneburg
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21385 Rehlingen
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URF -
Kartierung nach DRACHENFELS (2021)

Zusatzmerkmale
u   = unbeständig, zeitweise trockenfallend
w  = Beweidung
m  = Mais
a   = Blühstreifen

Biotoptypen

Wälder

WEQ Erlen- und Eschen-Quellwald

WEG Erlen- und Eschen-Galeriewald

WJL Laubwald-Jungbestand

WRM Waldrand mittlerer Standorte

Gebüsche und Gehölzbestände

HFM Strauch-Baumhecke

HBE Sonstiger Einzelbaum/ Baumgruppe

HBA Allee/ Baumreihe

HPG Standortgerechte Gehölzpflanzung

Binnengewässer

FMS Mäßig ausgebauter Tieflandbach mit Sandsubstrat

FGR Nährstoffreicher Graben

FGZ Sonstiger vegetationsarmer Graben

Gehölzfreie Biotope der Sümpfe und Niedermoore

NSB Binsen- und Simsenried nährstoffreicher Standorte

Fels-, Gesteins- und Offenbodenbiotope

DOS Sandiger Offenbodenbereich

Grünland

GEF Sonstiges feuchtes Extensivgrünland

GA Grünland-Einsaat

Trockene bis feuchte Stauden- und Ruderalfluren

!

!
!

!

!

!

!

! UHM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

UHB Artenarme Brennnesselflur

Acker- und Gartenbau-Biotope

# # # #

# # # #

AS Sandacker

Grünanlagen

# # # # # # # # # # # # # # # #

# # # # # # # # # # # # # # # #

# # # # # # # # # # # # # # # #
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# # # # # # # # # # # # # # # #

GRA Artenarmer Scherrasen

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen

OVW Weg

OFZ Befestigte Fläche mit sonstiger Nutzung

ODP Landwirtschaftliche Produktionsanlage

OYS Sonstiges Bauwerk

nach § 30 BNatSchG i. V. m. § 24 NNatSchG Gesetzlich geschütztes Biotop§

Geschützte Biotope

Kartierung nach DRACHENFELS (2014)

* = prioritärer Lebensraumtyp gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

Auenwälder mit Erle, Esche, WeideLRT 91E0*

Fließgewässer mit flutender WasservegetationLRT 3260

Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

2. Hauptcode/ Nebencode
OYH  = Hütte

Nachrichtlich

Geltungsbereich des B-Plans

Untersuchungsgebiet

Kürzel deutscher Name wissenschaftlicher Name

Ei Stiel-Eiche Quercus robur

Einzelbäume

!. Einzelbaum - nicht vermessen
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